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Birken-Wald im Postbruch

vermoorte Senke in der welligen Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Blaubeeren-Birken-Moorwald, Draht-Schmielen-Birken-Vorwald, Wiesen-Wachtelweizen-Eichen-Buchen-Wald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung
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keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12992

X

X

Versumpfungsmoor in einer großflächigen von Sandrücken durchgebrochenen Senke in der welligen Grundmoräne. Das Biotop befindet sich 
im westlichen Bereich jener Senke in einem großflächig degradierten Moorwaldkomplex eingebettet. Dominierende Vegetationsformen: 
junger Blaubeeren-Birken-Moorwald feuchter und Draht-Schmielen-Birken-Vorwald frischer Standorte. Im frischen Bereich vereinzeltes 
Vorkommen von Torfmoosen. Beide Vegetationsformen zeigen in den Kraut- und Strauchschichten Entwässerungszeiger auf: Brombeeren-
Arten, Pfeifengras, Arten der Wälder frischer bodensaurer Standorte (Deutsches Geißblatt, Wald-Sauerklee). Auf kleinen Sandrücken stockt 
Wiesen-Wachtelweizen-Eichen-Buchen-Wald. Die Deckung der Krautschicht beträgt ~80-90%. Beobachtung eines Fischotters.
Gefährdung: das gesamte großräumige Senkenkomplex wird entwässert.
Empfehlung: starke Einschränkung der Entwässerung. 
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Kleingartenbau
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Trockenbiotop
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Rubus fruticosus

Avenella flexuosa Dryopteris dilatata Stellaria holostea Vaccinium myrtillus

Carex hirta Deschampsia cespitosa Fagus sylvatica Frangula alnus
Lonicera periclymenum Luzula pilosa Maianthemum bifolium Melampyrum pratense
Moehringia trinervia Molinia caerulea Oxalis acetosella Pinus sylvestris
Poa nemoralis Quercus robur Sorbus aucuparia Sphagnum cf fimbriatum
Trientalis europaea


